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Intelligenz - Bl er 


für den 


N Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig, 


Königl. prövinzial-Intellig enz⸗Somteit im Poſt⸗Lokal. 


Sonntag, den 


dei 
Königl. Kapelle. 

car. Hand. 
St. Johann. B 


Uhr Mittags Beichte. 
St. Nicolai. Vormittag H 
Vricar. Juretſchle Deutſ 


St. Catharinen. 


Anfang 2% Uhr. 
St. Eliſabeth. Vormittag 


19, Dezember 1841, (Vierten Advent) predigen in 
nachbenannten Kirchen: „ 


Sennadend, den 18, Dezember 1841. 


Eingang Plautzengaſſe e 885 


ei, = 5 Heute Mitzags 1 Uhr Beichte. 3 
St. Marien. Um 9. Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. 


Um 12 Uhr Herr Archid. Dr. Kuiewel um 2 Uhr Hern Diac. Dr. Höpf⸗ 


Vormittag 


ormittag Her 


Herr Dompert Roſpolkiewiez. ö Nachmittag Herr Dis 


r Paſtot Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 127 8 
Nachmittag Herr Dige. Hepner. 


err Vicar. Skiba Polniſch. Anfang 834 Uhr. Her 
ch. Anfang 10 Uhr = 3 


Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags . : 
5 Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Funk. Nachmittag Hert Die. Wemmr. 5 
St. Brigitta. Vormittag Hen Pfarter Fiebag. Nachmittag Hert Vicax Bernhard. 


Carmeliter. Vormittag Herr 


car Skiba. 
St, Petri und Pauli. 


5 5 5 8 11 Uhr. 


n 


Herr Prediget Böck. Anfang 9 Uhr. N 


Pfaadmniſtator Storwinsfi. Nachnseisg Hen Bi. 


Vormittag Militair⸗ Gottes dienſt Herr Diviſionsprediger 
fang 97 Uhr. Vormittag Her Prediger Böck. Anfang um 


HR 


werden. 8 


— 2076 — 


St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwält. Anf aug 9 Uhr. Song 
abend, den 18. Dezember, 12 Uhr Mittags Beichte. Nachmitrag Hen 
Prediger Blech. 85 f 

Sti. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. i 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. Er Be BEL 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oe ſchläger. Sonnabend, den 18. Dezember, Nachmittags 3 Uhr Beichte, 
St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtos 
Fromm. Sonnabend, den 18. Dezember, Nachmittags 1 Uhr Beichte. 8 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. . a 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. g 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

— ꝓ— ꝑſ— — — Æ—ĩ . — 


Angemeldete Fremde 

Angekommen den 16. und 17. Dezember 1841. ER 
Herr Gutsbeſitzer Graf von Kayſerling aus Nenſtadt, die Herren Kaufleute 
Haſenclever aus Lennep, Schulten aus Aachen, F. Heurichſen aus Stettin, logiten 
im Engliſchen Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer R. Schultz aus Gohra bei Star 
gardt, Baron v. Puttkammer aus Grumbkow bei Stolp, log. im Hotel de Berlin, 
Herr Sänger Klein aus Poſen, log. im Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer Schrö⸗ 
der aus Domachau, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Schiffscapitaine Krie⸗ 
ger und Nachtigal aus Elbing, die Herren Gutsbeſſtzer v. Lowitz und Wichmann 
aus Pelplin, log. im Hotel de Leipzig. Herr Gutsbeſitzer Schulz nebſt Frau Ge⸗ 
mahlin und 2 Fräulein Töchter, Herr Lieutenant Grebnitz aus Golmkau, log. im 

Hotel de St. Petersburg. Tee SS BR 


eh Bekannt ma cu gen ne 
1. Aufforderung zur Wohlthaͤtigkeit. 
Um die Armen während des bevorſtehenden Winters mit Brennmaterial zu 
verſbrgen, wird eine Hauskollekte durch Mitglieder des Wohlthätigkeits⸗Vereins in 
der letzten Hälfte dieſes Monats abgehalten werden, und durch reichliche Beiträge 
hoffen wir, uns in den Stand geſetzt zu ſehen, die große Noth fo dieler altet⸗ 
ſchwachen, oder ſonſt arbeitsunfähigen Menſchen mildern zu können, deren Elend 
nicht blos das Mitleid, ſondern auch thätige Hilfe dringend in Anſpruch nimmt. 
Auf die bekannte thätige Menſchenliebe und den bewährten Wohlthätigkeits⸗ 
Sinn unferer Mitbürger vertrauend, haben wir Austheilungen an Torf im vorigen 
Monat bereits bewirken laſſen, womit wir fortfahren werden und überzeugt find, 
daß nicht allein die Herrn Einſammler einen freundlichen Empfang finden, ſondern 
auch die früheten Beweiſe einer allgemeinen herzlichen Theilnahme ſich wiederholen 


* 


Danzig, den 4. Dezember 1841. Ser 5 
5 Ober⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. f 
2. Ueber die miethweiſe Benutzung des der Commune gehörigen Artushofes 


Fur Börſe, iſt unter Genehmigung der Königl. Hochvetordneten Regierung, mit den 


* 
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Henn 1 Namens der Kaufmannſchaft ein Vergleich geſchloſſen, nach welchem 


neben den Zahlungen, welche die in der Gewerbeſteuer⸗Klaſſe A. eingeſchätzten 5 
Kaufleute zu dieſem Behuf leiſten, auch diejenigen aus der Klaſſe B. welche ihres 


Geſchäfts⸗Betriebes wegen, es für angemeſſen halten, den Artushof in den Vörſe⸗ 
ſtunden zu beſuchen, für die hiezu erforderliche Eintritts⸗Karte einen jährlichen Bei⸗ 


trag von vier Thalern zu leiſten haben. Demzufolge werden die aus der Gewerbe⸗ 


ſteuer⸗Klaſſe B. die Börſe beſuchenden Herren Mitglieder der Kaufmannſchaft zur 
Löſung der von den Aelteſten ausgefertigten guf der Kämmerei⸗Kaſſe niedergeleg⸗ 


x 


ten Elntritts⸗Karle gegen die Zahlung von Einem Thaler für die Monate October, 


in Empfang nehmen zu laffen. 


November und Dezember d. J. aufgefordert. 
Danzig, den 6. Dezember 1841. er 
Oberbürgermeiſter, Bütgermeiſter und Rath. 


8. Die Zinſen von den als Schaatsſchuld anerkannten alten Danziger Käm⸗ 
merei⸗ und Hülfgelder⸗Obligationen ſind jetzt für das laufende Jahr 1841 eingegan⸗ 


gen, daher wir die Herten Vorſteher und Verwalter derjenigen Kirchen, Hofpitäler 
und milden Stiftungen, welche dieſe Zinſen bisher erhoben haben, und ſich nych 


im Beſitze jener Documente befinden, hierdurch auffordern, ſelbige vom Montage 
den 20. d. M. ab, und ſpätſtens innerhab 14 Tagen von enſerer Kämmervi⸗Kaſſe r 
in den Vormittagsſtunden von 9 bis 1 Uhr, gegen gehörig ausgeſtellte Quittungen 


— zu welchen die gedruckten Formulare von derſelben abgeholt werden können = 


Danzig, den 9. Dezember 1843. 


8 Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
Vom 1. Jannar k. J. ab iſt die Einrichtung getroffen, daß alle Penſions⸗, 


4. 
Wartegeld⸗, Unterſtützungs und Jnvalidengehalts⸗Quiktungen von den. betreffenden 


Polizei⸗Diſtrikts⸗Commiſſarius oder Revier⸗Sergeanten atteſtirt werden, welches den 


hierbei intereſſirten Individuen hiermit bekannt gemacht wird. 


Koͤnigl. Regi 


Danzig, den 15. Dezember 18414. 
Roöoͤnigliches Polizei⸗Direetorium. 
4 v. Clauſe wi tz. 
i N FR T ISS EME NTS. FR 
925 Zur Lieferung der nachbenannten Büreaubedürfniſſe für die unterzeichnete 
90 1 beſtehend in ungefähr; we 
90 dt feinem : i 5 
140 (t grobem d 
a 25 Stück N 8 
30 Stein gegoſſenen ) N 
1 Stein gezogenen ) Talglichten, : 
0 Quart taffinirrem: 5 
; 30 Quast ordinärem Brennt 
ſollen Unternehmer im Wege der Submiſſion ermittelt werden. f 
„Die diesfälligen Bedingungen können in den Dienſtſtunden Vormittags von 
2 bis 1 Uhr in unferer Finanzregiſtratur eingeſehen werden. 00 \ 


ir 


einzureichen. 


verſehenen Sitlärungen 6 bis zum 


2 Bei N Meſteimann in Braur ſchweig if Aſth leur und 5 der Buch 


Handlung don Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe N 400, 


ww - 


eiefeungsuntewehmer werden hiermit Autge ede ihre mit den . Pe 1 
Veſehenden Anerbietingen in berſiegelten, an uns adreſſiten, aufjerlich mie 9 
Rubrik: 5 


„ Submiſſton auf die iefeung det e = die es Re 5 
rung zu Danzig pro 1842.“ 8 | 


<a dies Wenn 


In dieſen Submifion onen mi 
1) die gehörige Bekanntſchaft mit den fefgefleten Sedingangen und bie dnnahe 
derſelben deutlich ausgedrückt, 
2) der Preis für jeden Gegenſtand, welchen der Uebernehmer zu liefern Willens 
iſt, deutlich angegeben und 
3) über die perſönliche Qualifteation und Sicherheit der Uebenmahme der del, 
kung der benöthigte Nachweis geführt werden. 
Die Auswahl unter den ſich meldenden Lieſetunngsuntkrnehmein, fo: wie die 
guͤnzliche Zurückweiſung der Offerten bleibt der unterzeichneten Königl. Regierung 


unbedingt vorbehalten;; ein Jeder derſelben bleibt jedoch an ſein Gebot fo lange ge 


bunden, bis er durch den Zuſchlag an einen a oder 8 a ac, 
Erklärung davon entbunden worden iſt⸗ 


Danzig, den 10. Dezember 1641. 5 N e J 
Königliche Regierung. 8 
Ablheilung für directe Steuern „Domainen und Forsten 5 
Die Erhebung der Stand⸗Marktgelder vor dem Hohenthore, mit Aus, 


laß der Standgelder von den fogenannten“ Taradeyfuhrwerken, ſoll in einem 


f Freifag, den 24. Dezember c., Vormittags 11. Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke anſtehene 
Termin, auf 3 Jahte, vom 1. Januar 1642 ab, in We u bee werden. Ben 
Dans: den 15. Dezember 1841. 925 
88 Oberbürgermeiſter, Bürgermeister d Rath. er 


Siterarifoe Anzeigen. 


zu haben: 


Vorlſezung zu C. v. Rottecks allg. wu 


in 9 Banden. 

10ter und Liter- Band von Dr. K. H. Hermes. N 

Geſchichte der letzten 25 Jahre. ä 

Erfter Band in 6 Lieferungen. Preis 1 Thlr. 15 Sg: Br 
In 125 Vorrede zu der bei Dennig, Fink u. Comp. in Pforzheim 10 
e der 2 a vom Dr. Heringun von. Nolte und in der a 


RE 


= 


LE 


— 
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digung dieſes Werks durch die Verlagshandlung finden ſich die gehäſſigſten Beſchul⸗ 


digungen in Beziehung auf die von Dr. Carl Heine, Hermes im Verlage von Ge⸗ 
orge Weſtermann als eine Fortſetzung des Geſchichtswerks Karls von Rotteck her⸗ 
ausgegebene Geſchichte der letzten 25 Jahre, namentlich die, der: Titel einer Fort⸗ 
ſetzung ſei uſurpirt, es liege darin eine rechtswidrige Anmaßung und Täuſchung des 
Publikums; durch die Behauptung, Carl von Stottec habe keine Fortſetzung ſeiner 
„Geſchichte hinterlaſſen, habe man den Dr. Hermann von Rotteck und ſeine Ver⸗ 
lagshandlung einer verſuchten Täuſchung zu verdächtigen geſtrebt e. 8 
8 Die unterzeichneten Verfaſſer und Verleger haben in, einer durch ſämmtliche 
deutſche Buchhandlungen gratis vertheilten Erklärung die Unwahrheir und Ungerech⸗ 


tigkeit dieſer Behauptungen ausgeführt und unwiderleglich bewieſen, daß Karl von 5 


5 7 


Rotteck eine Fortſetzung feiner Geſchichte nicht geſchrieben, auch übrigens die geeig⸗ 

neten Schritte gethan, um jene Herren wegen ihrer Angriffe zur Recheuſchaft zu 

ziehen. Das Reſultat ſoll ſeiner Zeit bekannt gemacht werden, bis dahin wird uber 

die Erklärung jeden Unbefangenen von der Ungerechtigkeit jener Behauptungen über⸗ 

zeugen und deren, Motiv nicht zweifelhaft laſſen. SZ . 5 

85 Braunſchweig, den 1. Dezember 1841. 2 3 

Re Be Dr. K. H. Hermes. G. Weſtermaun. 5 
2 8 5 Er — Ten TE . A . 2 

3. Bei C. G. Hendeß in Cöslin iſt erſchienen und bei SE Anhüth, 855 

Langenmarkt e 432, zu haben: . ES „ 

ER = Die Bereitung warmer und kalter. A = 
Getraͤnke, Tinkturen, Eſſenzen 
And wohlriechender Waſſer. e 


Eine nützliche Anweiſung zum Gebrauch in der Sande gauensichfhaft, 


In Umſchlag geheftet 745 Sat. 


5 Unter mehr als 120 verfchiedenen. heilfamen Vorſchriften und Rezepten erhält 


man hier für wenige Groſchen Anweiſungen zur Bereitung des Lebens ⸗Elixir, det 
halliſchen Bittereſſenz, der Chokolade, der Kaffees, Thee's sc. : 3 


Dee Jugendſchriften. 
Auswahl für jedes Alter. . 


Bei Carl Hoffmann in Stuttgart ſind folgende Werke neu erſchienen, welche 


5 


. ihres gediegenen Inhalts, des ſchönen Aeußeren und der ausnehmend billigen -Preife 


15 
* 
1 
al: 


wegen, vorzüglich zu Feſtgeſchenken ſich eignen; Eltern und Lehrer, welche es vor⸗ 
ziehen, der Jugend gaſtatt unnützer Spielwerke und Näſchereien ein nützliches, lange 


eifteuendes Geſchenk zu machen, werden nachſtehende Aus wahl, welche für jedes 


Alter einige gute und ſchöne Bücher bietet, befriedigend finden: 


ABC⸗ Und Bilderbuch, naturhiſtoriſches, mit 240 bl. Abbild. von 

Thieren, Pflanzen und Minerglien. geb. 1 Thlr. „ 

Bilderbuch in vier Sprachen. Juan,, geb. ı Ihr, Eine 
8 en ſchön ausgeführter Bilder zum praktiſchen Auſchauungs⸗ 
unterrichk. T je 25 


2 
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Bil derluſt für Kinder, mit 269 col. Abbild. 5 1. Thlr. Bidet aus ie 
Naturgeſchichte und Völkerkunde, mit kurzem, belehrendem Texte. 


E f die, in Bildern, ein Weihnachtsbuch für Kinder. Mit mehr als 300 
Abbild. 4. Preis 1 Thlr. Kolor. 115 Thlr. — Ein Orbius 1 der 
an Schönheit und Wohlfeilheit ſeines Gleichen nicht hat. 


Bilderbuch, neues, zur Belehrung und Unterhaltung. 30 illum Tafeln mit 


Tert. Folio. 25 Thlr. — Auerkaunt das e nnd BR aller 
Bilderbücher. 


R ebau H. Naturgefhichte 05 die gu = beider! G lechts, & ; 
Mir 165 Abel. geb. gend beiderlei Geſch 0 e Aufl 


Hoffmann, Fr., Ehriſtgeſchenk in (eigenen) Erzählungen, Fabeln 
ie ꝛc. für Kinder von 8—10 Jahren. Mit 20 Bild. geb. 7 Thll. 
— — Sprichwoͤrter⸗ Waͤl dch en. Fabeln, Erzählungen und Gleich 
niſſe über hundert deutſche Se Mit 40 Bildern. geb. 1 Thlr. 


100 neue Fabeln mie 50 i. Didem. 173 Thlr. 


mu großes Fabelbuch, für die Jugend. Mit 100 Bic Preis 2 X, 
Daſſelbe mit col. Abbildur gen 2 25 Thlr. ei 


— neue (eigene) Märchen. Mit 24 col. Stublfichen In Leinwand 
geb., 2 Thlr. 

(Die Jugendſchriften des Herrn Hofprediger Hoffmann ſind durch Beititheir 

lungen in 58 meiſten reutſchen Zeitſchuiften überall beſonders empfohleg.) 


Hoffmann, Franz, die unterhaltendften Märchen der 1001 Nacht. a 
; 20 col. = Ju Leinwand geb. 2 Thlr. 


Gailer, J. E., Wunderb: Ach für die Jugend. 2te a at 


2 Thlr. — Diele neue, durchgängig verbeſſerte Auflage, iſt mit ſechs neuen 
Stahlſtichen vermehrt, und hält nun 28 Bogen mit 24 en 


2 1 

Hoffmann, Vollrath, die Volker der Erde, ih zen, 
ihre Sitten und Gebräuche. 2 Bde. mit 8 ill. Tafeln. 3 Thlr. 0 
Der zu früh für die Wiſſenſchaft geſtorbene Verfaſſer hielt es nicht füt 
zu gering, ein Werk für die erwachſene Jugend zu ſchreiben; es fand, be 
ſonders durch ihre Lehrer empfohlen, ſogleich ms bee 85 e 

, ten . 
SR Berge, F F. Schmetterlingsbuch oder 8 und 7 
Naturgeſchichte der Schmetterlinge. a 1100 col. Abbild. 4. en in 
an geb., 6 RN b. ie a 


. 7 RE, 7 
7 — N 
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Dieß iſt in feiner Art das ſchönſte und naturgetreueſte, und dabei doch 


das bei weitem wohlfeilſte Werk, was in irgend einem Lande bisher er⸗ 


= ſchienen! Es iſt darum auch nicht Kur ein Weihnachtsbuch für größere 


Knaben, ſondern und hauptſächlich für alle die Freunde dex Naturgeſchichte 
beſtimmt, deren Verhältniſſe die Anfchaffung der bisherigen beſſeren Schmet⸗ 


Preiſes wegen, nicht erlauben. Vielen Abnehmern von Okens Naturge⸗ 

ſchichte wird es, da ſein Syſtem zu Grunde gelegt ich, willkommen fein, 

Vorſtehende Werke ſind in allen ſoliden Buchhandlungen, ſchön gebunden, vor⸗ 
zäthig, und werden von denſelben gein zur Einſicht und Prüfung abgegeben. 


Für Danzig empfehlen ſich hiezu die Buchhandlungen von S. Anhuth, 


Langemnarkt No. 432. Homann und Kabus. 

10. Bei Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe M 400., 
iſt zu haben die in unſerm Verlage erſchienene E N 8 
N : hiſto riſch mythelogiſch⸗geographiſche un 
EUGENRDSEDIDEIDIHER 

= Für die: f 
Jugend und nichtgelehrte Welt 
2 bearbeitet vom 5 
Verfaſſer der heiligen Geſchichte. 
5 Erſter Band: 


Dieſes Werk welches in zwanzig Bänden mit je 6 Stahlſtichen Mir Sao, 


terlingswerke, als Röſel, Eſper, Hübner, Cramer ꝛc. ꝛc., ihres enormen 


— 


erſcheinen wird, iſt eine Zuſammenſtellung des Wiſſenswürdigſten der Erdbeſchrei⸗ 


bung, Mythologie und Geſchichte und wurde vom Berfaſſer der reiferen Jugend u. 


nichtgelehrten Welt vorzugsweiſe gewidmet. Wir beginnen daffelbe mit der Erdbe⸗ 
schreibung der alten Welt, welche in zwei Bänden eiſcheint. Dieſe iſt ein faſt um, 
entbehrliches Hülfsbuch zu allen Weltgeſchichten, indem ſie die möglichſt vollſtändige 


aber kurzgefaßte Beſchreibung aller Länder, Völker, Städte Gegenden, Meere, Flüſſe 


und Berge, die in der Geſchichte der alten Welt vorkommen, enthält, und zugleich 
die hiſtoriſchen Merkwürdigkeiten der beſchriebenen Orte angeführt. RER 

Die weiteren Bände werden Folgendes enthalten: Die heilige Geſchichte. — 
Univerſal⸗Mythologie. — Geſchichte der alten Griechen. — Geſchichte der römiſchen 
Republik. — Geſchichte des römiſchen Kaiſerthums. — Geſchichte von Deutſchland. 


— Geſchichte von Frankreich. — Geſchichte von England. — Geſchichte Alexanders 


des Großen. — Geſchichte Karls des Großen. — Geſchichte von Babylonien, Eye 
tien und Egypten. — Geſchichte der Meder und Perſer. — Geſchichte von Sici⸗ 


lien und Karthago. — Neue Erdbeſchreibung — Geſchichte der chriſtlichen Reli⸗ 


gion. — Geſchichte der Affirer ꝛc. ꝛc. — Alle dieſe beſouderen Abtheilungen werden 
in populären, leicht faßli 
wird, möglichfte Kürze mit ein “ getreuen Darſtellung zu verbinden. 
Ein Haupt⸗Vorzug bei Anſchaffung dieſes Werkes iſt: Kein Subferibent ver⸗ 
pflichtet ſich zur Abnahme des Ganzen, ſondern nur einer einzelnen Abtheilung. 
Pforzheim. Fe Dennig Finck & Co. 


chem Style behandelt, wobei ſich der Verfaſſer beſtreben 
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115 Ju alen egen (Danzig bei S. Anhüth, Lan, 5 
5 genmafkt N 432. und bei L. G. Homann — Königsberg i bei 9 
Gräfe & Unzer — Elbing in der Nicola iſchen Buchhandlung — Ne 


e bei Baumann,). iſt zu haben und loſtigen e zu 
empfehlen; } 
x g 1) = Sr. Nabener ee 


Knallerbſe 


oder du ſollſt und mußt lachen. — are, 
(256 intereſſante Anekdoten.) 5 
132 Seiten 38. br. Preis 10 Sgr. 25 
Mit Vergnügen wird man in dieſem witzreichen Buche leſen Rn. über, . 
naiben an lachen müſſen. 


Der beluſtigende Kartenkuͤnſtler. 


de 8 as zu 113 leicht ausführbaren und höchſt überrafchenden 
Kartenkunſtſtücken von A Meerberg. 
5 6. br. Preis 10 Sgr. 

2 Der Seit Verfaſſer giebt in dieſem Büchelchen die Anleitung, wie man me. 
8 12 — 0 Kartenkunſtſtücken eine Geſellſchaft angenehm unterhalten kann. 
= = Grosse Haus- und Familienbibel mit en 


— * 


8 Bei nn in Meiſſen 1 erſchienen und bei Fr. Sam. Ser 
hard, Langgaſſe N 400. zu haben; Se & i 
Haud⸗ und Familien⸗ Bibel. 


Ba Die zanze heilige Schrift des alten und neuen Teſtaments 
$ nach Dr. M. Luthers deutſcher Ueberſetzung. = 
2 Mit vielen hundert ne 
Zweite Ausgabe in 19 Heften 3 7 Thlr. Groß 4. mit ate, auch u. 
ſchwache Augen lesbarer Schrift. 

0 Als eine ächte Haus- und Familien: Chronik, worin alle Fieuden⸗ uU. Tauer 
fälle aufgezeichnet werden können, wird dieſes ſchöne u. höchſt wohlfeile Bibelweil 
in jeder frommen Fa milie, worin wahrer Chriſtenſinn waltet, als wire e 

kttcsrium gewiß willkommen ſeyn u. auf Kind und Kindeskinder ſich forterben. ) 

Als N: e ee Abnehmer einen großen ſchönen e 7 
Abendmahl des Herrn. RER 
55 45 bis 4. Hefte iſt bereits, men 


X ZUM SET: 5 Be 
13. Trockener Bauſchut kann gegen eine Waben son 15 Sgt. on u” 
| Drama N 232. Sl werden. 
£ ei Bi 


_ | m 5 en 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 296. Sonnabend, den 18. Dezember 1841. 


— 


s 14. Die unterzeichnete Buch⸗ und Kunſt⸗Handlung empfiehlt zu 2 


paſſenden und zweckmäßigen 


für die Jugend und für Erwachſene 


ihr reichhaltiges Lager aus allen Fächern der Literatur, vorzüglich aber eine ö 


reiche Anwahl helletriſtiſcher Werke, Gebet⸗ und 
Andachtobuͤcher für beide Confeſſionen, Taſchenbüuͤ⸗ 


5 cher f. d. Jahr 1842, Vorlegeblätter zum Schönfchreiben und zum 


Zeichnen, Landkarten, Atlanten, Spiele, Kupfere und Stahlſtiche, ſchwarze und cp: 
lorirte Lithographien mit und ohne Goldrahme, Kalender für 1642 Stahlfedern ice. 
i insbeſondere aber: 5 5 


eine vorzüglich reiche Auswahl von Kinder⸗ und 


Jugendſchriften, Für jedes Alter und zu den 


Verſchiedenſten Preiſen. 


Die Buch⸗ und Kunſthandlung von 


8% Sam. Gerhard, 


Langgaſſe M 400. 


SER 15. Mein Lager von Büchern aus allen Fächern der Li⸗ 
terafur babe ich für die bevorſtehende Weihnachtszeit in allen Theilen mög⸗ 


d Us vervollſtändig t, es enthält namentlich viele Bilderbücher U. Er 
Jugendſchriften, ic empfehle diefe in reihfer Auswahl 


und für die verſchiedenſten Anforderungen affen?. 


.. Kabud, 


ES RE Langgaſſe N? 407. (dem Rathhauſe gegenüber 
16. Wer einen Gewürzladen, oder eine Gelegenheit die ſich zu dieſem Gejchäfte 
eignet, in oder bei Danzig zu vermiethen oder auch zu verkaufen hat, beliebe ſeine 


a Abdreſſe im Intelligenz Comtoir unter J. G. abzugeben. 2 


en BER ee 


. Montag, den 20. Dezember Abends 7 Uhr 
verſammelt ſich der Mäßigkeits⸗Verein in der Behauſung des Herrn Prediger Kar, 
mann auf Langgaften. 5 = See . 
18. Dem verehrlichen Publieo mache ich hiemit die Anzeige, dast 
gleichwie im vergangenen Jahre in meinem Weinstuben Locale wäh 
rend der bevorstehenden Weihinachtstage musikalische Abendunterhaltung, 


ausgeführt von dem Mosikchor des Königl. Hothlöbl. Isten (Leib-) Husa- 
ren Regiments, stattfinden wird. ; J. F. Reuter, 5 
SR = 8 Langgasse Nro, 369. 
19. Ein junger Maun, der gute Atteſte über feinen. ſüttlichen Wandel aufs 
weiſen kane und neben einiger wiſſenſchaftlich en Ausbildung auch etwas Clavier ſpielt, 
findet ſofort gegen eine angemeſſene Gage und freie Station ein Unterkommen als 
Lehrer auf dem Lande bei 2 Knaben von 7 und 6 Jahren. Das Nähere im 
Hotel d' Oliva, Holzmarkt. : 8 ES a 
20. Ein bis zwei Plätze zweiten Rang Loge für die ungerade Nünmern, | 
ſind disponible und werden etwa hierauf Reflectirenbe erſucht, ſich dieſerhalb Kid: 
pergaſſe M 462 gefälligſt melden zu wollen. Se 2 “4 


21. 80000, bis 100000 Nthlr. u. ii, in Serfihtedenen 15 | 


ßen u. kleinen Summen, Pupillen⸗, Stiftungs: und Privat⸗Capitalien, zu 4, 44 

; n. 526 Zinſen, auf ſichre (aber auch nur auf ſolche) ländliche, am liebſten in hiefis | 

7 ger Gerichtsbarbeit grlegne u. ſtädtſche Grundſtücke, auch auf Wechſel, verbunden mit 1 

a ſichern Unterpfand, beſtehend in Staats papieren, hopothekariſch eingetragenen ſichenm 

Capitalien dc. oder gegen ſolidariſche Mitunterſchrift einer 2ten, Zten, als ſichte hier F 
bekannten Perſon, auch billige, Re SEHR es 2 

EB: RR nicht wucheriſche Zinſen weiſet ſofort nach 
ER u. vermittelt das erſte Commiſſ.⸗Büreau, des BEER a 

Na Commiſſionaſt u Spediteur Voigt, Langgaſſe M 59. Ns 

a. Die Musiköhienhandlung von. H. A. Nötzel, \ 

(Wollwebergarze No, 1967.) empfiehlt ihre Musikalien- Leihan- 


All an Einheimische und Auswärtige, ‘für Violin, Violoncell, Flöte, 
Guitame, Hianoforlbe: wa Gesangmusik. unter den vorthel. 
haftesten Bedingungen; die Verzeichnisse derselben sind 3 5 Sgr. (vollstän- 
Adi) a 4 und 274 Sgr. daselbst zu abenn 25°- > SL: |, 

; 23. Büchenes hochländiſches großes Gen iſt für den Preis von 6 Rthlr. 20 
SOSgr frei vor der Thüre zu haben Iften Steindamm IF 374, auch iſt daſelbſt ein 
einſpänniger Stuhl⸗Wagen täglich zu vermiekhen. Ge a 
“24. Zum Conzert und Ball am 31. Dezember e. werden die reſp. Mitglieden 

des Vereins der Frauen⸗Steibe⸗Kaſſe hiemit gebenft eingeladen Die Billetts find 


Ftauengaſſe AG 89. in Empfang zu nehmen. Sa en 
s 5 3 8 x SG. Salewsky, Vorſtehet. . 


8 NS 3 


VVV 


25. Die zweite Abtheilung der von dein verſtordenen Diviſtons⸗Auditen Mär > 

temberg hinterlaſſenen Kunſt⸗ und Bücherſammlung, wozu der Katalog ſofort, 
bei mit zu haben iſt, werde ich f g 55 25 

f = Montag. nl Dezember d. f. 

un Hauſe, Jopengaſſe No. 742., öffentlich verſteigern. i 

a 5 i J. T. Engelhard, Auctſongtor 


55 ER 
Eine Sammlung vorzuͤglich ſeltener Muſcheln fo wie eine 

Sammlung feltener Mineralien ſoll im obigen Termine ebenfalls, und 
gar unmittelbar vor dem Anhang des Kataloges, öffentlich verſteigert werden. 
RN „55 J. T. Engelhard, Auctionator. 
256. Neue Spiritusfaͤſſer sorstgticher Qualität von 360 bis 378 
Quart Inhalt werden gefertigt und verkauft in der Böttcherei Paradiesgaſſe W 996. 

Nähere Nachricht daſelbſt oder bei b ee, 5 
g ES EEE ©... Großes Mühle M 355. 

27. Holzgaſſe M 8. iſt eine Kranken ⸗Wärterin zu erfragen. 5 


. N Neu erfundenes untruͤgliches Mittel EM 
zur gänzlichen Vertilgung der Ratten und Maͤuſe. 


a Uüterzeſchnetem iſt es endlich nach vielen Verſuchen mit bedeutendem Koſten⸗ 
aufwande aufs Vollſtändigſte gelungen, ein ganz untrügliches Mittel zur gänzlichen 
Vettilgung des fo läſtigen Ungeziefers von Ratten und Mäuſen zu erfinden, wel⸗ 
ches gegen andere ſo oft angeprieſene derartige und doch ohne Erfolg angewandte 
Mittel noch den beſondern Vorzug hat, daß es mit der Eigenſchaft jener, welche 
gewöhnlich mit giftigen Subſtanzen verſetzt ſind, und bei unvorſichtigem Gebrauche 
Hböchſt nachtheilig auf den menſchlichen Körper wirken, durchaus nichts gemein hat, 
weil dieſes Mittel dergleichen giftige Beſtandtheile gar nicht beſitzt. Die damit be⸗ 
zeit3 angeſtellten Verſuche haben einen höchſt überraſchenden Beweis ſeiner Wirk⸗ 
ſamkeit geliefert, indem daß Ungeziefer danach plötzlich und für immer verſchwand 
und verdient es daher mit vollen Rechte empfohlen zu werde, rtl. 
5 Die Königl. Medieinal⸗Behörde hat dies Mittel ſtreng geprüft und den De 
bit deſſelben in Folge deſſen, ben Er. Königl. Hochlöbl. Regierung in Magdeburg 
unterm 25. Februar d. J. genehmigt / N a = 
1 8 Den Verkauf dieſes Mittels habe ich für Danzig und Umgegend 
g dem Herrn Otto Fels kau, 446 Langenmarkt in Danzig, : 
fAbergeben, bei welchem es in Krucken, welche mit meinem Siegel verſiegelt find; 
u 1 Rthlr. 5 Sgr. nebſt Gebrauchsanweiſung, zu haben iſt. ae SEEN 
„Schönebeck bei Magdeburg im September 1841. 5 
Rt 2 \ Der Fabrikant 
* 2 EB A. Ku ne mann . 
29. Wer einen kleinen aber ſtarken und guten eiſernen Geldkaſten zu veiksu⸗ 
fen hat, findet einen Käufer Brodtbänkengaſſe No. Ra ; „ 


ar 
5 


1 
* 
— 


Jeſchkenthal bei 
Bar 


Ne 


38 ET Concert-Anzeige FORSTER Fe 
Heute Sonnabend den 18, findet die erste Soirde im Saale des Herrn 
Prediger Böck, Fleischergasse, der Trinitatiskirche gegenüber, statt. Da 
Programm ist Folgendes: 1) Guintett von Beethoven für Pianoforte, Oboe, | 
Clarin., Fagott und Horn, 2) „Ah pe fido“ Concert-Arie von ‚Beethoven, 
3) Fantasie für Pianoforte und Vieline über Motive aus dem Freischützen, f 
von Bertini und Fontaine, 4) Terzett aus der weissen Dame. 5) Trio für 
Pianof., Violine und Violoncelle von F. W. Markull (Erster Satz) 6) Ge. 
sangstück für die Bassstimme 7) Declamation des Herrn L’Arvonge. 8) | 
Grosses Sextett aus dem Wasserträger. — Billets 3 15 Sgr. sind bei 
Herrn Nötzel und Reichel, so wie Abends an der Kasse zu haben, Dor 
Anfang ist um 6 Uhr. Zettel werden an der Kasse ausgegeben. 22 


5 F. W. Markull. 
31. $ Sonnabend, den 18. Dezember 1841. ER 
Muſikaliſch⸗declamatoriſche Abend, Unterhaltung 
ER im Saale des Engliſchen Hauſes, gegeben von SR, 
Sa Emanuel Klein, und Conſtantin Decker, 
Opernſänger des Theaters zu Breslau. Pianiſt aus Berlin. 


0 - After Theil. 2% 
Fantaſie über Motive aus „Moſes“ von Thalberg. BE: SIE 
„Die guten und die ſchlechten Freier“ von Saphir, gefprochen von Mad. Ditt, 
„Der treue Krieger“ Romanze von C. Decker, gefungen von E. Klein. 
Arie aus Titus von Mozart, geſungen von Fräulein Hart ing. 
Ständchen von Schubert, geſungen von Fräulein Sad. ö 
„Kuſtige Geſellſchaft“ Scherzo für Piano von C. Decker. 
a TEE ter Theil. i ; 
Arie von Roſſini, geſungen von Fräulein Scherbening. f 
a. Ständchen und b. Erlkönig für Piano nach Schubert von Liszt. 
Arie von Bellini, geſungen von Fräulein Sack. 
„Das enthüllte Geheimniß“ geſprochen von Herrn Ditt. 
Arie aus Zampa geſungen von E. Klein. : 
6. Variations brillantes pour le Piano par Chopin. 4 
„Der zum Concert benutzte Flügel iſt ein eigends zur Berliner Kunſt⸗Aus „ 
ſtellang verfertigtes und ein in jeder Hinſicht meiſterhaftes Werk des Herrn Wiß⸗ 


* 


% g N e 


Rniewski junior. 


Billets à 20 Sgr. ſind bei dem Buchhändler Herrn Gerhard, in der Mur | 
fikalien⸗Handlung des Herin Nötzel und bei dem Conditor Herrn Joſty, fo wie 


Abends an der Kaffe zu haben. Anfang des Concerts 65 Uhr. 


32. Sonntag, den 19. d. M., Konzert im Salon in 
f ER Ir Ger 

Neue Character⸗Mas kenanzüge für Damen find i ößten . en 
> Wee ja ee e 200 Pane. 3 


* 


. 


| FFF 
a „ r e 5 
© Sonntag, den 19. Dezbr, Das Turnier zu Kronſtein oder 4 
4 St die drei Wahrzeichen. somantifger 8 
5 Ritter⸗Luſtſpiel in 5 Akten. 3 4 


€ Montag, den 20. Dezkr. Der Brauer von Preſton. Komi⸗ 8 
: che Oper in 3 Akten. : 5 A 
as aaa SSS eee i 


38 Dem Wunſche mehrerer Kunſtfteude gemäß, werde ich meinen altdeutſchen 


Altar aus dem 15. Jahrhundett, 61) Fuß hoch und 13 Fuß breit, der in Delges , 
mälden und Figuren aus trefflichem Schnitzwerke, nebſt zierlicher reich vergoldeter 
Architektur, die ganze Leidensgeſchichte unfers Heilands darſtellt, zu einem wohlthä⸗ 
tigen Zwecke, dem refp. Publiko von Sonntag, den 19. his zum 31 d. M. in den 
Abendſtunden von 4 bis 3 Uhr, in dem Haufe Jopengaſſe e 742. eine Treppe 
hoch, der Wedelſchen Hofbuchdrucketei gegenüber, a Perſon 2 511 zeigen. 
„ s f CCC 8 
esse eee e eee ! 


d . Zu dem am 19 d. DR. in feinem. enn 9 
J bauten Salon ſtattfindenden Ball ladet Ein 


v 


8 8 = 7 7 2 ; „ 
8 hochzuverehrendes Publikum ergebenſt ein 3 
C E. F. Stobbe, 5 
® Gaſtwirth zum Siegeskranz. 8 


Dsessossasesrern gun ana Bene 
37, ; Ein tüchtiger Burſche, für mein Bäckerei- und Material⸗Geſchäft, kann 
ſich bei mir melden. J. B. Baumann, [ſten Steindamm No. 370 oder 371. 
777. ĩ ͤ d ĩͤ EN N DER OH 2222 
& 38. Unterzeichnete Weinhandlung empfiehlt de verehrten Publi- ® 


ko ihr stets  wohlassortirtes Lager unter Hinweisung auf beiliegen- ® 


Sgungen ein Unterkommen. Das Nähere Häkergaſſe No. 1451. — RER 
eee eee eee 


N » 
Ir — - 


Be 


3 = — 2688 — a = 5 


41. Einem geehrten Publiko widmen wit die ergebenſte Anzeige, daß während 
des Weihnachtszeit ö ö : BER 


der Rathöweintelfer 8 PB: 


feſtlich decorirt und erleuchtet fein wird. Sowohl Vormittags als Abends wird das 
Muſikchor des Königl. Hochlöbl. Aten Jufanterie⸗Regiments durch den Vortrag det 
neueſten und beliebteſten Muſikſtücke die beſte muſikaliſche Unterhaltung gewähren. 
An den Abenden findet, wie gewöhnlich, das Entree von 6 Sgr. ſtatt, welches von 
jeder Perſon, beim Eingange, gegen Empfangnahme einer Karte zu zahlen iſt, die, 
an dem Abende, an welchem ſie gelöſet werden, für 5 Sgr. wieder in Zahlung an⸗ 
genommen wird. — Um jedem etwanigen Zweifel vorzubeugen, machen wit darauf 
aufmerkſam, daß auf den Etiquetten der Flaſchenweine der Preis nach Anzahl den 
Silbergroſchen vermerkt iſt; ſollte indeß doch ein Irrthum vorkommen, ſo werden 
wir es dankbar anerkennen, wenn uns davon im Hauptbuffet gefällige Anzeige ges 
macht wird. Mit vielen Koſten ſind wieder neue Verfihönerungen im Lokal ange⸗ 
bracht; die vorderen Räume werden durch Wachs kerzen erleuchtet, und für den 
Genuß warmer Getränke bleibt der Salon aus geſchloſſeu, es wer⸗ 
den hier nur Weine von mindeſtens 15 Sgr. pr. Flaſche, und zu höhern Preiſen, 5 
verabreicht, wozu bekanntlich in dieſem Raume ein beſonderes Büffet eingerichtet 
iſt. 8 N a . a M. F. Lierau ck Go. 
22. Alters wegen will ich meine bei Langefuhr No. 103. mit Deſtillation 
Schank⸗ u. Häkereigerechtigkeit in Nahrung ſtehende Hakenbude, nebſt einem Hof 
mit 2 Hufen „ Morg: culm ganz ſchaarwerkfreies Land, meiſt Wieſen, mit beſtellter 
Wintetſaat an den Meiſtbietenden verkaufen, und habe hiezu einen Termin den J. Februar 
1342 Nachmittag um 2 Uhr bei mir angeſetzt, wo auch das Nähere zu, erfragen. Ho pp. 
43. 1000 bis 1500 Rehlr. ſind von der ſtädtiſchen Ptediger⸗Wittwen⸗Kaſſe auf 
ſtädtiſche oder ländliche Grundſtücke zu begeben. Nachricht Johannisgaſſe No. 1329. 
44. Die verehrten Mitglieder der Caſino⸗Geſellſchaft werden zur General⸗Ver⸗ 
ſammlung den 18. d. M. Abends 6 Uhr, betreffend den Beſchluß wegen Abände⸗ 
tung des F. 8. des Statuts, eingeladen, x ED Be 
Danzig, den 15: Dezember 1841. = ; 
er 3 Die Directoren . SIE = 

45. Das Giundſtück an der Nadaune No. 1689. iſt aus fleier Hand zu ver 
kauſen. Das Nähere daſelbſt. 2 RS ED: 
STE reTer W 2 SCH 
46. Von meinen 2 Material⸗Läden Iften Steindamm N 370., oder 371, be⸗ 
abſichtige ich einen anderweitig zu vermiethen. Näheres bei mir J. L. Baumann 
an Goldſchmiedegaſſe M 1092, find Damen ⸗Maskenanzüge zur beliebigen 

Möwehl, zu vermietheu. ER aa BE: 
483. Hundegaſſe NE 274. iſt die Bells Etage beſtehend aus 3 Zimmern mit 
Meubeln zum 1. Januar zu vermiethen, ſie können auch vereinzelt werden a 
2 Heil. Geiſtgaſſe No. 939, iſt eine meublüte Hangeſtube zu vermiethen. EIER 
50, Biodtbänkeng. 669. iſt eine Stube mis Meubeln an einz. Herren z. ver. 


N 


EN 


x 


— 26898 — 


31. Das Lokal im Grundſtück auf dem Fiſchmarkt No. 1597, in welchem 
bisher und noch zur Zeit eine Material⸗Waaren⸗Handlung betrieben wird, iſt von 
Hſtern rechter Ziehzeit 1842 ah, wieder anderweitig zu vermiethen. Nähere Nach⸗ 
richt giebt der Oee.⸗Commiſſ. Zernecke in der Hintergaffe M 120. . 0 
52 Der Unterraum des in der Milchkannengaſſe No. 278, gelegenen goldenen 
Pellkan⸗Speichers it vom 1. Jaunar ab anderweitig zu vermiethen. Näheres im 
Comtoir, Hundegaſſe No. 270. „ e 
; 7 Auction e n 
53. Dienftag, den 21. Dezember 1841, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ler Grundtmann und Richter im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe M 179., gegen bagre 
Bezahlung in öffentlicher Auetion an den Meiſtbietenden verkaufen: 


50/1, 50% Flaſchen Champagner, Bollingne 


er Renaudin, 

5071, 50/2 Flaſchen Champagner, Jaquessau, Pere & Fils, ; 5 
501, 5% „ * Ruynard, a 

50/1, 50½ RT Coffinet,. 


. NE und noch berſchtedene andere Marken. Feine? 5 5 f 2 
Ein Parthiechen ſchoͤne Cigarren, als: la Fama, 
la Christina, la Iris Jaquez und andere be⸗ 


2 en fe 5 2 1 Br 70 2 8 
liebte Sorten in /⸗Kiſten. emu, 
Ein Parthſechen ſehr ſchoͤne Briefpapiere in he: 
en 
514. Montag, den 20. Dezember 1341, Vormittags 10 Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Mäklet im Königl. Landpackhofe an den Meiſtbietenden ätout prix gegen 
baaze Zahlung berſtenert oder underſteuert, nach Wahl der Herren Käufer, verkaufen; 
Ein Tausend Flaschen: Champagner 
* „„ von der beliebteſten Qualite, „ 
5 5 5 ER Jantzen und Meyer, 
55 Montag den 27. Dezember e. folfen auf gerichtliche Verfügung und ‚freie 
williges Verlangen im Auctions⸗Lokale, Jopengaffe W 745., öffeutlich meiſtbietend 


verkauft werden: 


Id gold. Ring, mehrere Tiſch⸗ und Wauduhren, Wand- und Toilefeſpiegel, 
I vorzülgl. gr. Baracı Spiegel; mahag., birken, polirte und ſichtene Meubles aller 
Art, viele Betten, Kiſſen und Mattazen, einige Bücher, Schildereien, Lampen, 
allerlei Handwerkzeug, metallene Leimpfannen, 1 großer Fußteppich, Leib⸗ und 
Bettwäſche, Tiſchzeug, Gardienen, Kleidungsſtücke in mannigfacher Auswahl, - 
bporzelanes und fähancenes Geſchirre Gläfer, kackirte und plattirte Geräthe, vieles 
Kupfer, Meſſing und Zinn und ſonſtiges Haus⸗ und Küchengeräth. Ferne; 


N 
— 


var 


= 0 = 2 


1 Parthie Säcke und weißen Zwirn, gefottene Mofhaare, Galanterie⸗Wagreh, 
Manufakturen, ſeidene Bänder, Handſchuhe, Stickmuſter, Damen⸗Locken, Huth 
men, Wolle und andere zur Seide und Vandhandlung gehörige Gegenſtände, s 
wie auch eine Auswahl von, für einzelne Klei dungs ſt ac: 
bpaſſenden, Tuchreſten in modernen und gangbaren Farben, 


J. T. Engelhard, Auctionator. 


f Sachen zu verkennen in Danzlg. : 
Mobilia oder bewegliche Sachen. f . 
: ; re Va 2 5 f 
56. Ju dem bevorſtehenden Weihnachten verkauf 
ich das Pfund kleinen Berliner Figuren⸗Marzipah 
zu 24 Sgr., Figuren⸗Confect und Torten⸗Marzi 
pan zu 20 Sgr., Macaxonen, Bonbon und Au 
brannte Mandeln 16 Sgr., Zuckernüſſe 10 Se 
* 1 e 
Brodtbankengaſſe M 716, 
57. Geſchälte trockene Aepfel und Birnen, große pomm., Spickgänſe, vn 
vorzüglicher Qualität, werden verkauft Hundegaſſe NE 248, N — 
eee eee eee eee 
dd. Zum bevorſiehenden Weihnachten empfehle ich Einem ſehr verehrten Pu 
Sbliko mein in allen Zweigen aufs reichhaltigſte aſſortirte Galanterie⸗Warenlager z 
Be gewiß ſehr viele und nützliche zu Geſchenken ſich eignende Gegenftändes 
enthält, hiemit ergebenſt, und erlaube mit beſonders⸗ auf eine kürzlich erhaltene 

‚große Auswahl von Schiebelampen zum Preſſe von 323, 35%, 4% u. 5 RER 
Spr. Stück in befter Qualité, ferner alle Gattungen Tiſch⸗ und Studitlampen, 
beine und gewöhnliche Hänge⸗ und Wandlampen Bronce⸗, Alabaſter⸗, Porzel g 
Slain⸗ und gewöhnliche Tiſchuhren in Holzkaſten, goldene und filberne Cylinder 
Sd Spindel⸗Uhren, Nippuhren, Rahm⸗ u. ſchwarzw. Uhren, ferner Acker 
Smannſche Tuſchkaſten, einzelne feine Fuͤrben⸗ und ſchwarze Tuſche, plattirted 
Feuchter und Armleuchter in verſchiedener Größe und beſter Juab'té „ ſeidene ug 
i Regenſchirme, Porzellain u. lackirte Warren in größter Aus wahle 
. Silberſachen, als Defert-, Trauchir⸗ u Butter u. Käſemeſſer, Damen⸗Neceſſairs 
: Eon Sic Patembleifedern in allen Sorten ꝛc., fo-mein reichhaltiges Lage 


von Stettiner Tabaks⸗Pfeifenſachen, aufmeikſam zu machen. Durch prompte 
und reelle Bedienung hoffe ich den Anforderungen eines jeden mich beehrendengd 

Sreſp. Käufers begegnen zu köunen, und ſehe eines recht zahlreichen geneigten 
Dnuſpruches entgegen. Mein Laden wird an den Weihnachtsabenden wie gewöhn⸗ 
lich geöffnet ſein. ER et J. Prina, Langgaſſe No. 520. 2 
CCC 
— „ Zweſte Beſlage. 


4 
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Zweite Beilage zum Danziger Zntelfigeng- Blatt, 


Niro. 296, Sonnabend, den 18. Dezember 1841. 


„Sehr billiger Ausverkauf. r 


Wegen Geſchäfts aufgabe kommen ſehr billig vor: Holland. Leinewand das Stück 


en 


12, 13, 14, ſteigend bis 50 Rthl., Gedecke mit 6 Serv. 27% u. 3 Rthl., dergl. 


gezogene mit 12 Serv. 6 bis 10% Abk, dergl. mit 18 u. 24 ‚Ser. 16 bis 24 
Rthl., feine Handtücher das Dub. 2, 3, 4 u. 5 Rthlr., Servietten das Dutz. 


27, 3 u. 4 Rthl., ächte Bezugleinen die Elle 4, 5 u. 6 Sgr., Inlettleinen die 
Elle 4 bis 9 Sgr., ſchwerſte Bektdrelle die Elle 10 Sgr, 24 gr. Taſchentücher das 


Dutz. 4 Rihlr., weiße Kindertüchet das Dutz. 25 Sgr. bis 1 Rthl 15 Sgr., 
ſchwere Creasleinen das Stück 915 bis 16 Rthlr., 2 Ellen lange Tiſchtücher 20 
Sgr., dergl. 2% Ellen lange! Nr 5 Ellen lange dergl. 2 bis 3 Rthlr., wei⸗ 
ger Parchend die Elle 253, bis zum ſchwerſten Berliner Cord die Elle 674 Sgr., 
der beſte ungebleichte Parchend die Elle A Sgr., 2ellige Gardinen⸗Mouſſeline das 
Stück 3 u. 37 Rthlr., beſte Frangen 24 Ellen 1 Nhl. u. 114 Fthlr., leinene 


graue und bunte Theeſervietten 13 bis 3 Kehle, Die Preiſe find feſt. 


Rehage, aus Königsberg, 


dem Rathhauſe gegenüber. N 


8 Gee eee eee, e e en e 
60. Einem hohen Adel und geehrten Publiko empfehle ich zum diesjäh⸗ 
ligen Weihnachtsmarkte hiermit meine ſeit langer Zeit beliebten Honigkuchen 


von vorzüglicher Güte und Geſchmack, als: Katerſinchen a Dutzend 3 Sgr., 
beſoͤnders ſchöne Kanehlchen a Otzd. 6 Sgr., Schilllngskuchen a Dtzd. 3 Sgr., 
Rollchen a Stück % Sgr., Zuckernüſſe a Pfd. 12 Sgr., Pfeffernüſſe a 


Metze 6 Sgr., ſo wie dicke Braune Hönigkuchen von vorzüglichem Geſchmack 


Pfd. zu 20 Sgr. und ſchöne gebrannte Mandeln. Sämmtliche Waaren ſind 
in meiner Bude auf dem Laugenmarkte, geradeüber der Rathsapotheke, ſo 
wie iu der Bude auf der Treppe des Artus hofes links, und in meiner Be⸗ 
hauſung aten Damm, ſchrägeüber der Apotheke des Herrn Löfaß, No. 1540, 
von lang anerkannter Güte zu haben, J. C. Teuerkauff 0 
h En Einem hochgoehrten Publieo empfehle ich zum bevorſtehenden 
0 Weihnachten eine Auswahl der verſchiedenartigſten Galauteriewaa⸗ 


ren, fauber und nach neueſtem Geſchmack angefertigt, und ſoll mein eifrigſtes Be⸗ 


© 
Ö 
€ 
Ö 
0 8 
5 5 nem Geſchmack und Anſehen, zu verſchiedenen Preiſen, ſo wie Bonbon das 
00. 


® 
® 
® 
® 
3 
zu verſchiedenen Preiſen; ferner: eandirke Honigkuchen mit Namen, von ſchö⸗ 6 3 
® 
U 
® 
® 
0 


ſtreben ſein, durch Reellität und möglichſt billiges Verfahren mir Gewogenheit und 


Zutzauen zu erhalten. E. O. Prinz, erſten Damm No. 1125. 


{ 
* 5 ö . 8 2 ; AR 
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. F. F. Bluhm, Schmiedegaſſe No. 101, 
empfiehlt eine reichhaltige Auswahl vorzüglich guter gaprobitter Raſier⸗Meſſer, die 
auch zum ausprobiren gegeben werden, mehre Arten Streichriemen mit Stahlauf⸗ 
löͤſung, welche ſelbſt ſtumpfe Meſſer ſcharf machen, mehrere Sorten eleganter Raſier⸗ 

doſen, Raſier⸗Pinſel, Spiegel, Raſier⸗Seifen, engl. Kopf⸗, Bart⸗, Taſchen⸗, Zahn⸗ 
und Nagelbürſten, Friſeur⸗, deichte, Bart⸗ und Taſchenkämme, alle Arten Pow aden, 
Bartwachs, Eau de Cologne, gereinigt. Rindermark⸗Oehl a Flaſche 5 Sgr., welches 
ſich als ein vorzüglich Haarſtärkendes Mittel bewährt; auch werden daſelbſt Raſier⸗, 
Feder-, Tiſch⸗ und Taſchen⸗Meſſer fauber geſchliffen, polirt u. aufs beſte ſcharf ge⸗ 
macht, er bittet um gütigen Zuſpruch mit der Verſicherung reeller Bedienung. > 
63. Zum. bevorftebenden Weihnachten empfiehlt eine Auswahl paffender Geſchenk 


als vorzüglich gute Streichriemen welche die Meſſer Juhrelang ſcharf 
erhalten, fo wie engl, Riſir⸗, Feder⸗, Trenn⸗, Taſchen⸗ weſer, 


Scheeren, Nagel u. Zwichſcheeren, Kämme, Zahn⸗, Kopf“, Taſch⸗ u. Bartbürſten mit 

und ohne Kamm, Spiegel und Stickereien, fee ner: aromatiſches⸗Seifen⸗Pulver Seife 
Pinſel und Seife in mehren Sorten, wie Tropfſtein, Hühneraugen⸗Feilen und gute 

Abziehſteine, auch viele andere nützliche Gegenſtände mehr empfiehlt zu billſgen 
Pieiſen C. Müller Jopengaſſe in der Barbierftäbe. 


64. Luftkiſſen, ſo wie lederne Kepf⸗ und Sitzkiſſen, em; fiehlt 
> SER on _ Otto de le Roi, Schnüffelmarkt 709. 
Se 1.5 Es empfiehlt fish im Ausſchneiden der J uhneraugen und 


eingewachſener Nägel, wie auch mit einem ſehr beliebten unfehlbaren 


e z * 
Huͤhneraugenpflaſter C. Müller, approb. Leichdorn⸗Operateur, 
SS = Jopeugaſſe, in der Balbierſtube. 

66. Ein Familien⸗Halb⸗Verdeck⸗Wagen ſteht Holzgaſſe in den 3 Mohren aus 
freier Hand zu verkaufen, derſelbe hat Druckfedern und metallene Buchſen. Das 
Nähere hierüber erfährt man Holzgaſſe NE 15. eine Treppe hoch, in den Morgen⸗ 

ſtunden von 7 bis 9 Uhr. N „S Su 

67. Mein Lager von Varinas und Portoriko in Rollen, zu den bekannt billi⸗ 
gen Preiſen, fo wie auch eine große Auswahl Hamburger und Bremer⸗Eigarren em⸗ 

pſfiehlt billig N i 5 ; Joh. Skoniecke, 

N En 5 = ; Breitegaſſe M 1202. 

66. N > So eben erhielt ich eine neue Sendung wirklichen, friſchen, 

RE CR 8 wenig gefalzenen großkörnigen ächten aſtrachaner Caviar, 

pommerſche Gänſebrüſte und Zuckerſchetenkerne, und empfehle zu herabgeſetzten 
Preiſen. = 2 M. Maſurkewitz, Langenmarkt, 

69. Von Sonntag ab e e e 0 au haben. 

70. ochtgarn iſt billi ekommen Holzmarkt No. 90. bei MR 

= a 5 . 8 ER : E. M. Bertram. 
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ee e ebe c t, eee 
F l. Einem geehrten Publicun erlaube ich mir; zum bevorstehenden 
& Weihrachtsmarkt, mein vollständig sortirtes Manufaetur-Waarenlager 8 
zur geneigten Beachtung ergebenst zu empfeblen. 5 8 
ö Be A J. Kiepke, Langgasse No. 398. 9 
5 VOTE S, Sen . 
72. Aechtes und uuächtes geſchlagenes Gold Und Silber, Stauiol, Schminken, 
Fitniße, Mittel zu gefärbten Flammen, feinſte Räucher⸗Kerzen, Pulver, „Spiritus 
und Papier, Pomaden und Tollette⸗Seifen in größter Auswahl empfehle zu ſehr 


mäßigen Preiſen, RE er 

a ' H. A. Brauer, 
> er Hundegaſſe 2 238 dem Poſtgebäude gegenüber ö 
FFF 
© 78. Dees ſahriee ODE Catharinen⸗Pflaumen in Zenit: 8 


J ce un Pine, Fröße Trauben und Trauben⸗Laczen⸗ 2 
2 Noſienen in J- kiſtchen RAS in Pfunden, feine Prinzeß⸗ und ſüße @ 
8 RR andeln, große Smyraen Kranz⸗Zeigen, ſo wie auch bee 9 
SA ganiſche Wall⸗ ud Haſelnuͤſſe, Erſtere in 1000 Stück u. Schock⸗ 


8 


2 weiſe und Letztere in Scheffel und Metzweiſe empfiehlt auf's Billgſte 
* 3 32: Gottlieb Gräs ke, 
Langgaſſe, dem Poſthauſe gegenüber. 


8805000 


VVV 
74. Stahlfe sern in teichter Auswaht empfiehlt „ 


2 \ * 
5 a B. (abus 7 Langgaſſe, (dem Rathhauſe gegenüber.) > 
75. Brodtbänkengaſſe M 713: ſteht ein Jaſtrument, Tafelform, 574 Oct. 
zum Verkauf. 15 : EHE 8 5 
76. So eben erhielt eine Patthie Blumen, die billigſt empfiehlt ee 
ER B. J. Hürſchſon, Schnüffelmarkt 2 717. 8 
3). Mehrere zu einer Speicher⸗Wagren⸗Handlung gehörige Utenſilien ſollen bil⸗ 


men und Kindern in verſchiedenartigem Leder, Wolle und Seide, ſo wie auch 
Morgenſchuhe in ſchwarzem Sammet u: allen Arten ſchönen gemuſterten Cords, Fils⸗ 
ſchuhe und Ueberzieher mit einfachen und dopelten Sohlen von better Güte und 
dilligen Preiſen, auch habe ich eine bedeutende Parthie Schuhe, Stiefel und Haus- 
ſchuhe zurückgeſetzt, die ich unterm Koſtenpreiſe verkauf“, bitte daher um ferueres 
gütiges Wohlwollen 2 BD Hertel, 
35 iften Dumm M1110. 
: N; 


i 


2 5 Reha: Ausirelung, 


N VAR ARD 


RESET 2 


Einem reſo. Publiko mache die ergebene Auzeige, daß ich enter 
den 20. Dezember mein eee von Papp⸗ A 
Galanterie⸗Waaren mi hne Stickereien eröffne. mt N 

85 der Verſicherung, daß meine k— die frühe⸗ 4 

ten bei Weitem in einer Auswahl der verſchiedenartigſten Gegenſtände \ 

übertreffen wird, hoffe ich des gewöhnten zahlreichen Beſuchs mich auch 

5) diefes. Jahr um fo mehr erfreuen zu dürfen, als bei großen Auswahl 185 

ſämmtliche Gegenſtände auf's Billigſte geſtellt find. ee . 
Gleichzeitig bemerke noch, daß die neuen evangeliſchen Gefangbücher | 
in ſehr verſchiedener Auswahl der Einbände, von Mona ab ‚bei mir au 2 


haben ade = 
F. G. Herrm ann, 


Heil. Geſſtgaſſe Me 1014. f nahe dem Glockenthor 


80. e fe N ſchön, ſind in beliebigen Sumnitäten zu 
haben bet SS Fri ur Mogilowski jun., 
= Lauggarten. 


wo . Fr Wilh. Ewert Wwe, 


Lang⸗ und Gerbergaſſen⸗Ecke No. e | 


empfiehlt ſich E. hohen Adel und geehrtem Publiko⸗ zum beobrſtehenden Welhnach⸗ 5 ö 
ten mit en wohlaſſoxtirten 


Nurkberger Spielwaaren⸗ Lager, 


wie auch einer Aus wahl ſorkirter Puppen⸗ und Puppenköpfe, Arcordions, ledernen 


Wiegen, Räder⸗ und Steckenpferden, Brieftaſchen, Schulmappen und Torniſter. 

Ferner: Eine Auswahl Kinder⸗ und Geſellſchafts⸗ Spiele, A⸗B⸗CE⸗ u. Jugend⸗ 
ſchrlften, alle Sorten Kalender, ſchwarze und col. Bilderbogen, Thegter⸗Dekoratlo⸗ 
nen, Zeichnenhefte, Schreibebücher „Schreihzeuge, Reißzeuge, Tuſchkaſten, Rauſch⸗ 
er Schaumgold und alle Sorten Zeichens und Scpreibmaterialien. 


An Wachs⸗ Waaren: 5 Fein bemalte Wachsſtöcke, Bichentüe, 


denen „ weiße und gelbe $ Wachsſtöcke, weiße Tafel⸗Laternen und bunte Kinder⸗ 


Lichte: Judem aich hoſſe, daß ein jeder geehrte Käufer in meinem Laden eine 


befriedigende Auswahl finden wird und die möglichſt billigſten Preiſe geſtellt habe, 
lade E. hochgeehrtes Publikum ich ganz CHUR sein „mich mit nz BEN 
Beſuch N = EIER 85 


1 


FR 


— 1 
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„ Thorner Pfefferkuchen. 
W. Baer aun Thorn 
einpfiehlt auch zum diesjährigen Chtiſtmarkt Einen hohen Adel und hochgeehrkem 
Publik 25 . 55 2 Be 
17 55 ! 
ſchon ſeit einer Reihe von Jahren rühmlichſt bekannte Fabrikat in größter Auswahl. 
Der Verkauf geſchieht im Hauſe des Herrn Kaufmann Mielke No. 429. auf 
dem Langenmarkt, dem Artushofe ſchrägüber, wird den 18. d. M. beginnen und 
mit dem 24 d. Monats wieder eingeſtell t „„ 
Vorzugsweiſe mache ich auf Die ſo beliebten Nürnberger Leckkuchen, gewürz⸗ 
reichen Katarſinchen, Zucker⸗„ Mandel: und Pfeffernüſſe, Marzipan⸗ähuliche. Figu⸗ 
ten und dgl. mehr ergebenſt gufmerkſam & - = EEE = 
WMWie in den frühen Jahren, ſo werde ich auch jetzt wieder bemüht ſein, durch 
vorzüglich gute Wagte, wirklich billige Preiſe, prompke und reelle Bedienung das 
mir bisher. geſcheukte ehrenvolle Zutrauen zu erhalten; bitte um zahlreichen Zuspruch, 
And verſichere, daß meine geehrten Käufer gewiß in jeder Hinſicht werden zufrieden 


geſtellt werden. 5 5 Ge „5 VT er: 
63. Eine goldene Eylinder⸗Repetier⸗Uhr die 
alle S 


— 2 i * > = 7 * 
Stande fpielt a 60 Rihlr, für deren Güte ich ein Jahr bürge, ein Seeretait 
u 20 Mthlr., 2. Pfeiler⸗Spiegel mit Tiſche a 20 Rihlr. ein Jagdgewehr a 6. Rihlr, 
eine Tiſch⸗Lampe a 1 Rehlr, mehrere alte große Oelgemälde find zu verkaufen 
Niederſtadt Wühelmshof be Joh. Hallmann i 
94. Mehrere verſchied⸗ nüßliche Bücher Werke find zu vetk, vorſtädtſch. Graben No. 1. 
885 Haupt⸗ und Contobuͤcher, fauser gebunden mit Spiungrücken, 
in verſchiedenen Größen, empfiehlt C. O. Prinz, erſten Damm 1125. ; 
BEN, BB - Eine große Jeswahl fine Sechlittſchuhe, glatt⸗ 
u hohlbahn, emallirte Kochgeſchirre beſter Qualité, 
in allen Sorten „feine U. ord. Tiſchmeſſer, ſo wie ſämmtiſche Werk. / 
uud Schneidezenge empfiehlt zu billigſten Preiſen die Neu ekablirte Eiſen⸗ 5 
und Stahlwaaren⸗Handlung son. Moers Jabelnann, | 
JVC f am Glockenthor No. 1017. 
87. Fleiſchergaſſe No. 65. find fette geſtopfte Kalkaunen käuflich zu haben 
OB, Altſtädiſchen Graben No, 1274. find 2 große Hofhunde zu verkaufen⸗ 
© 89. Jungfergaſſe e 723: ſteht ein neues birkenes Sophageſtell zu verkaufen. 


90. Am Krahuthor Ro. 1163, find gute gro e Neunnaugen. zu haben pro Stück = 
6 Pf. Schockweiſe billiger 2; 1 =; = En 3 5 en =: 


— U — 


91. Die beliebten als auch wellen nen er ein en ai 
haben. Breite⸗ und Scheibemittergnffen-Cde * 1 ge ſſe, find jetzt wieder zu 


92. Elegante praktiſche Jägdteſchen 0 zu Waeachte gehen, 
ken ſich eigneud, erhielt und empfiehlt K Otto de le Roi, Schnüffelmarkt 709. 


95; Ein großes, eichenes polirtes, gut erhaltenes Eck⸗ Schenk⸗ und Linnen⸗ 
Spind, iſt zu verkaufen Goldſchmiedegaſſe 2 1063. 

JFFVFPVVFVCVFFPCCCPCCCCCTTTTTTT RR 
0 94. Sein in durch neue Zuſendungen reichhaltig aſſortütes Lager von al 


4 u. Brüſſler Sopha⸗ und Bett⸗ Teppichen, wollenen, leine⸗ 
nen und wachsleinenen Fußteppich zeugen, Sächſiſchen rein leinenen | 
1 Damaſt⸗ und Zwillich⸗ Liſchgedecken a6, 12, 18 und 24 Servietten, \ 
Handtüchern, Thee⸗, Caffee⸗ und Eredeng-Ger- 
L vietten, feen engt, Cafimir⸗ Tischdecken, 9 Wachsktuch⸗ 
7 Pianoforte⸗ Tiſch⸗, Commedan⸗ und Sortetten 
Decken, Roukeaiy und Fenſter⸗Vorſetzern in den neue. 


8 den Deſſeins, e in Se Auswahl zu den billigsten Preiſen 


d. Nieſe, Langgaſſe M 525. 


i ee ae 


. M. Ferdinand Buchholz, Langenbrücte No. 30,, 


empfiehlt zu den billigſten Preiſen, ſein ſehr reichhaltig fortirtes Lager von vorzüg⸗ 
lich guten Guitarren, aller Arten Streich⸗ und Blas⸗Inſtrumenten, ſo wie 
auch Guitarre⸗, Violin⸗, Cello⸗ u. Contrebaß⸗Salten, Accordiond (Datz 
x monikas) in großer Auswahl und neueſten Gattungen, von der einfachften 


42 10 Sgr bis zur Eleganteſten a la Franee zu 15 Thlr. Ferner 
Kinder Guitarten u. Violinen, Harmonikas⸗Clarinetten, Uhren, * a Wald⸗ 
und Jägerhörnchen. 

96. Rau de. „Cologne, ücht kölniſehe; 3 8 Sgr., Bischof und Cardinal⸗Ex⸗ 
tract in Gläſ. à 2 Sgr. und 4 Sgr., Conſituren, Bonbons mit Deviſen und fein 


9 
illum. Etiquette biltigft, empfiehlt 5 H. A. Brauer 5 
-Hnndegaffe „2 Ne 235. dem Voftgebäuze: gegenüber. 
997. Feigen, en Mandeln, Biemet und Berliner Cigarren, wie alle 
eee Fragen; einpfieolt aufs Billiaſte 
G. §. Küſſner, e No. 714. 


eee 
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98. Frauengaſſe 895. iſt ein wenig gebrauchter Sparheerd, ein Forteplano und 
elegante Polſterſtühle billig käuflig zu haben, und ein antiker Wäſcheſchrank. 5 
99. Portſchaiſengaſſe 573. find 30 18 zöllige und 30 12 zöllige Flieſen billig 
zu verkaufen. x er ae De Be et | 2 8 
100. Oeil de Perdrix von Dinet Peuyreul Koch, Cham DAgNET- 
Mousseux, prima Qualität, von Walbaum Heidsieck, die Flaſche auf 1 Rthlr. 
10 Sgr., Arrae de Goa a Flaſche 15 Sgr., Punſch⸗Syrup die Flaſche auf 15 u. 
20 Sgr., Jamaica-Rum die Flaſche auf 10 und 15 Sgr., wie auch feine doppelte 
Brandweine, empfiehlt G. F. Küſſner, Schnüffelmarkt Ro. 714. ’ 
N cc eee 
101. Zum Weihnachtsfeſte empfehle ich alle Sorten Pfefferkuchen, Zuk⸗ = 
u; kerkochen, Zuck er⸗ und Pfeffernüſſe. 5 C. F. Raue, ̃ a 
K 3 Bäckermeiſter, 2 
ER 2 Heil. Geiſtgaſſe No. 940., nahe am Thore. 
UUVVFVVVFVVVTVVVVVVVV 
102. Von vorzüglicher Güte ſind engl. rothe, blaue, grüne, gelbe und weiße 
Sperma ⸗Ceti⸗ oder Wallrath⸗Lichte 4, 5, 6 und ger, Silber⸗ und Brillant⸗Stearin⸗ 
Lichte 5, 6, und Ser, rothe und weiße Palmlichte 6 und ser, weiße Tafel⸗Wachs⸗ 


lichte 4, 5, 6, 7, 8, 9, 0, 12 u. 16er, desgleichen Wagen:, Nacht⸗, Kirchen⸗, Kin⸗ 


der und Handlate nen⸗Lichte 30 bis 60 aufs (., weiße mit Blumen und Dedifen, 
fein bemalte Wachsſtöcke, gelbe und weiße Wachsſtöcke, billig zu haben bei 
ee „%% Jantzen, Gerbergaſſe M63. 


Schiffs ⸗ Rapport. ER 
Den 7. Dezember nichts paſſirt. 8 Re 


rue 


? Den 8. Dezember geſegelt. 
u. T. Kerſtädt — Hull — Getreide 2 
„„ er Welegeit- 


J. D. Meſeck. 
„. M RER 2 Wind S. S. W. 
Den 9. bis 12. Dezember nichts paſſirt. 2 
Den 13. Dezember angekommen. 5 
Dorothes Bertha — C. M. Domansfi — Liverpoel — Salz. Nach Pillau beſtimmt. 5 
ER Retour in der Rheede. 
; A. T. Korftädt. 
i Geſegelt. 
M. F. Zeſſin — Bordegux — Holz. 


— 


= Wind S. W. 


Den 14. Dezember angekommen. i 5 

; FR Mit leckem Schiff. 85 N 

Cesmopoltt — J. C. Kraͤft — Memel — Leinſaat. Nach Antwerpen beſtimmt. . 
Geſegelt. f 


C. Spül — Belfaſt — Gitreide. 


* 


5 Wieder geſegelt. 


C. M Domonski und A. T. Karftaͤdt. Wind S. W.. 
a Den 15. Dezember angel e SERLUN, Er 
gortuna Sie, Scheel — Milford — Bollaſt. Rheederei. 8 a 
Geſegelt. f 118 
T. B. Roſe — Leith — Getreide RE Be 
J. Calvert — Neweaſtle — ER Wind W. S. W. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 14, bis incl. den 16. Dezember 1841. 

1 Aus dem Wa ſſer: Die Laſt zu 60 Scheſſel, find 160% Laſten Setreide üben. 

haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon . 1 5 unverkauft und a M — 


a Se 


mene, Sehen, | Rips. erte Leinſaat. este 


1 Besfauft Lasten: — | 5 22% 123 


5 Preis, Nthlr. 55 


2. Mnverfauft Laftenz . » 


11. en Lande: 


d. Schft. Sg 72 w. 475 
chen Aid paſſirt vom 11. bis mel. 14. Dezember 1841 u. a) Danzig: Bei: 
46 Laſt 13 Scheffel Weizen. ä 

1 Saft 43 Scheffel Erbſen. „„ 


